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Berichterstattung über die Landesmeisterschaften des SLT in der SZ 
(Vor- und Nachberichterstattung) 

 
Ausgangslage: 
 
In diesem und im vergangenen Jahr hatte ich frühzeitig mit der SZ eine Sonderseite als Vorberichterstat-
tung über die Landesmeisterschaften vereinbart und konzipiert, ebenfalls für die Saarländischen Jugend-
tanztage in Homburg. Aus verschiedenen Gründen, die ich im folgenden kurz darlegen will, ist diese 
Sonderseite leider nicht wie geplant durch alle Lokalausgaben durchgelaufen, sondern nur in einzelnen 
Lokalausgaben erschienen: 
 
• Bei den Frühjahrsmeisterschaften 2004 hat uns der Streik der SZ-Redakteure einen Strich durch die 

Rechnung gemacht. In den Notausgaben war kein Platz für eine Berichterstattung im großen Stil. Er-
schienen ist das Sonderstück nur in der für den Veranstaltungsort Schiffweiler zuständigen Lokalaus-
gabe Neunkirchen. 

 
• Bei den SaJuTaTa hat die Redaktion Homburg die Seite leider erst kurzfristig gebaut, so dass einige 

Lokalausgaben sie auf Grund der Themenflut gar nicht, andere, zum Beispiel Neunkirchen, nur in 
Auszügen übernommen haben. 

 
• Ähnlich war die Situation im Januar 2005. In der Woche, in der die Seite erscheinen sollte, war in 

Saarbrücken die Planstudie des Bildungsministeriums zur Neuordnung der Grundschulen vorgestellt 
worden, ein Thema, das sehr breiten Raum in der SZ-Berichterstattung eingenommen hat. Zudem 
fanden zeitgleich in Saarbrücken andere Sport-Großveranstaltungen statt. Redakteur Kai Klankert, in 
der Stadtredaktion für den Lokalsport zuständig, wollte das von mir zur Verfügung gestellte Material 
möglichst vollständig verbauen und hat es deshalb aus Platzgründen mehrfach geschoben. Erschie-
nen ist der große Vorbericht (Aufmacher, Zweittext und Infokasten mit Zeitplan, Foto) erst samstags 
vor der LM. Daher war es den anderen Lokalredaktionen nicht mehr möglich, das komplette Stück 
eins zu eins zu übernehmen. Teile erschienen in verschiedenen Lokalausgaben, aber nicht überall. 

 
 
Konzept für die Zukunft: 
 
Nach Rücksprache mit verschiedenen verantwortlichen Redakteuren möchte ich in Zukunft wie folgt ver-
fahren: 
 
Vorberichterstattung 
 
Jede Lokalredaktion erhält spätestens eine Woche vor der Veranstaltung einen regionalisierten Vorbe-
richt. Regionalisiert bedeutet, dass im jeweiligen Vorbericht spezifisch auf die Paare der betreffenden 
Region eingegangen wird. Im Einzelnen erhalten die folgenden Redaktionen Berichte mit Paaren der 
aufgeführten Vereine (ich hoffe, ich habe keinen Verein vergessen): 
 
Lokalausgaben Saarlouis/Dillingen Blau-Gold, Melodie und Rubin Saarlouis 
 
Lokalausgabe Stadtverband Sbr. Grün-Gold, Saar 05, Schwarz-Gold-Casino, Schwarz-Rot, Corri-

da und Grün-Weiß im PSV Saarbrücken, Schwarz-Rot Quier-
schied 

 
Lokalausgabe Völklingen  Royal Völklingen 
 
Lokalausgabe Merzig  Saar-Gold Merzig 
 



Lokalausgabe St. Ingbert  Blau-Gold St. Ingbert 
 
Lokalausgabe Homburg  Schloss Karlsberg Homburg 
 
Lokalausgabe Neunkirchen  Residenz Ottweiler 
 
Lokalausgabe St. Wendel TSC St. Wendel, Residenz Ottweiler (weil einige Ottweiler Spit-

zenpaare im Kreis St. Wendel wohnen) 
 
Wenn Paare in anderen Regionen wohnen, die von der für ihren Verein zuständigen Lokalausgabe 
nicht abgedeckt werden, bitte ich um Nachricht! 
 
Zusätzlich wird die LM mit einer Meldung oder – falls es sich anbietet – mit einem Vorbericht über die 
höchste oder interessanteste Startklasse im Sportteil (SZ-Gesamtausgabe) angekündigt. 
 
 
Nachbericherstattung: 
 
Die Nachberichterstattung erfolgt im Sportteil (SZ-Gesamtausgabe) mit einem Bericht, möglichst mit Foto, 
über die höchste oder interessanteste Startklasse sowie allen Ergebnissen in der Rubrik „Sport in Zah-
len“. Darüber hinaus erhalten wiederum alle Lokalausgaben regionalisierte Berichte. Diese regionalisier-
ten Berichte können auch von den Pressewart(inn)en der jeweiligen Vereine verfasst werden. 
 
 
Voraussetzungen für die Umsetzung: 
Das Konzept – im Bereich Vorberichterstattung – setzt voraus, dass wir einen etwas früheren Melde-
schluss setzen. Die einzelnen Lokalredaktionen planen ihre Ausgaben immer stärker Tage im Voraus. 
Hinzu kommen die Unabwägbarkeiten, die in der Einleitung bereits erwähnt wurden. Je früher die Berich-
te den Redaktionen vorliegen, desto größer ist die Chance auf eine umfangreiche Veröffentlichung, weil 
das Thema dann frühzeitig in die Planungen aufgenommen wird. Und wenn zum Beispiel ein Termin oder 
Thema ausfällt, muss der dafür reservierte Platz gefüllt werden. Wenn dann komplettes Material vorliegt, 
ist die Redaktion dafür sehr dankbar. 
 
Ein wesentlicher Teil der Vorberichterstattung sind natürlich die gemeldeten Paare der jeweiligen Region 
und der Zeitplan der Veranstaltung. Beides steht erst nach Meldeschluss fest, zudem müssen ja auch 
zunächst einmal noch die Startlisten auf der Basis der Meldungen durch die Vereine erstellt und der Zeit-
plan ausgearbeitet werden. Ideal wäre, wenn mir diese Informationen zehn bis 14 Tage vorher vorlägen. 
 
Auch die Vereine müssten ihren Beitrag zu dem Konzept leisten, indem sie mir zwei bis drei Wochen im 
Voraus ein aktuelles Foto ihres Spitzenpaares sowie einige Informationen (letzte Turnierergebnisse, per-
sönliche Angaben wie Alter, Beruf u.s.w., Lieblingstänze) zur Verfügung stellen. 
 
Bei Fotos bitte die Auflösung beachten: Der Rasterdruck bei der SZ stellt höhere Anforderungen an die 
Qualität eines Fotos, als dies beispielsweise bei einer Veröffentlichung im Internet der Fall ist. Alle Fotos 
sollten in Farbe sein, damit die Redaktion flexibel ist. Aus technischen Gründen ist es zurzeit noch nicht 
möglich, alle Seiten der SZ farbig zu drucken. Auf einer Farbseite müssen die Fotos aber farbig sein. 
Farbfotos können auch Schwarz-Weiß reproduziert werden, aber natürlich nicht umgekehrt. 
 
Für Rückfragen stehe ich beim Verbandstag, aber auch im Vorfeld telefonisch gerne zur Verfügung. 
 
Saarlouis, 1. März 2005 
 
Oliver Morguet, Pressesprecher 


